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wir uns zukünftig noch mehr auf die 
Schnittstellen zu allen Einheiten fokus-
sieren, die nicht in der Bonner Hauptge-
schäftsstelle angesiedelt sind. Dies wer-
den wir gemeinsam mit den verantwort-
lichen Führungskräften tun. Wichtig ist 
jetzt, dass wir dranbleiben und die neue 
Struktur mit Elan nachhaltig weiter ge-
stalten. Jede Einheit hat offene Punkte 
identifiziert, die es im Dialog zu klären 
gilt. Mein herzlicher Dank geht an alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 
ihre Bereitschaft und ihren Einsatz, am 
Veränderungsprozess mitzuwirken.

Gerald Linke: Eine neue Organisati-
onsstruktur braucht einige Zeit, bis 
sie vollständig gelebt wird. Ich glau-
be, ein Erfolgsgeheimnis in der über 
150-jährigen Geschichte des DVGW 
liegt darin, den Blick auf die Zukunft 
zu richten und gleichzeitig der Tradi-
tion einen angemessenen Stellenwert 
einzuräumen. Wir haben viele Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter an Bord, 
die seit einem oder sogar mehreren 
Jahrzehnten bei uns arbeiten. Deren 
Leistung gilt es weiterhin wertzu-
schätzen und ihre Erfahrungen und 

ihr Know-how für die Gestaltung des 
DVGW im veränderten Umfeld unse-
rer Mitglieder und Kunden zu nutzen. 
Gleichzeitig profitieren wir schon 
heute von dem Einsatz und der Kom-
petenz zahlreicher junger Kollegin-
nen und Kollegen. Denn eines ist 
klar: Für die erfolgreiche Fortent-
wicklung unserer Organisation und 
Kultur benötigen wir auch weiterhin 
das Engagement aller Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter.

Vielen Dank für das Gespräch!

KOMMUNIKATION

DELIWA: heute hundert Prozent DVGW!
Bezirksgruppen stimmen für Streichung des traditionsreichen  

Namenszusatzes „DELIWA“.

dem jährlichen Erfahrungsaustausch der 
ehrenamtlichen Bezirksgruppenvorstän-
de mit der DVGW-Hauptgeschäftsstelle 
und den Landesgruppen, wurde hierzu 
ein Stimmungsbild eingeholt, nachdem 
alle Koordinierungskreise diese Frage in 
ihren Bezirksgruppen ausführlich und 
zum Teil sehr kontrovers diskutiert hat-
ten. Das Ergebnis war eindeutig: Die über 

17 Jahre nach der Fusion zwischen dem 
DVGW und dem DELIWA-Verein – der 
Berufsvereinigung für das Energie- und 
Wasserfach e. V. – war es an der Zeit, die 
Frage zu stellen, ob der Verein weiterhin 
den Namenszusatz „DELIWA“ bei den 
Bezirksgruppen und bei der beruflichen 
Bildung führen möchte. Auf der Grund-
satzaussprache am 16. Mai 2017 in Kassel, 

40 Vertreter aus allen Koordinierungs-
kreisen sprachen sich mit großer Mehr-
heit für die sofortige Streichung des tra
ditionsreichen Namenszusatzes aus. Die 
DVGW-Hauptgeschäftsstelle wird auf 
Grundlage dieses eindeutigen Votums 
eine entsprechende Beschlussvorlage für 
die kommende Mitgliederversammlung 
am 14. September 2017 vorbereiten.

DVGW UND DELIWA – EIN GEMEINSAMER WEG SEIT 111 JAHREN 

Zwischen beiden Verbänden bestand schon seit 
jeher eine enge Bindung:

•	� Knapp 50 Jahre nach Gründung des DVGW 
formierten sich 1906 zum ersten Mal die 
Praktiker des Gasfaches zu einer Berufsver-
einigung; 1918 erscheint erstmals der Name 
DELIWA „Deutsche Licht- und Wasserfach-
beamten“.

•	� 1926 wird mit dem Fernunterricht „Technik“ 
begonnen, 1928 folgt der Fernunterricht „kauf-
männischer Kurs“. Damit gehört DELIWA mit zu 
den Pionieren des Fernunterrichts in Deutsch-
land. 1931 – 25 Jahre nach seiner Gründung – 
hat DELIWA mehr als 5.000 Mitglieder. 

•	� Im Dritten Reich wurde DELIWA als eigenstän-
dige Berufsvereinigung 1942 verboten, konnte 
aber als Gruppe „Fachgebiet Betrieb“ im 

DVGW fortbestehen. 1948 konstituierte sich 
DELIWA wieder als selbstständiger Verein, 
ebenfalls mit Unterstützung des DVGW.

•	� Am 19. März 1975 unterzeichnen beide Ver-
bände eine weitreichende Kooperationsver-
einbarung, um die Aktivitäten im Bereich der 
beruflichen Bildung noch besser abzustimmen. 
Die Aufgabenfelder beider Verbände richten 
sich dabei nach der Zusammensetzung der 
jeweiligen Mitglieder, darüber hinaus unterstützt 
der DVGW die DELIWA-Arbeit finanziell. Zum  
1. Januar 2000 erfolgte nach langjährigen,  
zum Teil sehr kontroversen Verhandlungen die 
Fusion beider Vereine. 

Einen kurzen Abriss über die Geschichte von 
DELIWA finden Sie auf: www.dvgw.de/der-
dvgw/geschichte/deliwa/

Die schnelle Kommunikation von 
technischen Inhalten in die Breite 
war immer ein Schwerpunkt bei 
DELIWA
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